
Als angestellte Lehrerin eine psychotherapeutische
Behandlung-Konsequenzen?
Beitrag von „fossi74“ vom 17. Mai 2020 21:29

Zitat von Mrsteacher

Kann es (karrieretechnische) Konsequenzen mit sich ziehen, wenn man sich als fest
angestellte Lehrerin psychotherapeutisch behandeln lässt?

Hm. Angestellte Lehrkraft --> keine "Karriere" (auch bei verbeamteten Lehrern eher in
Anführungszeichen zu setzen) --> keine karrieretechnischn Konsequenzen.

Zitat von Mrsteacher

und gehe in Richtung promiskuitiv :))) Bevor es zu spät ist, mache ich mich dann mal
auf den Weg zum Therapeuten

Vielleicht besser eine TherapeutIN.
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